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— Bautzen 


die Hauptstadt der sächsischen Oberlausitz 
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Bautzen fährt gleich einem Geſchwader von 7 
einher in den Caujiger Sanden 

Mit granitenem Bug und Galion und gemauerten 
Planken und Spanten, 

Maſt an Malt, dazwiſchen Gaffelwer’ und Auf unb Nieder 
von Wanten und Pardunen klettert, 

Bord an Bord, dran tote Jahrhunderte blindwütende 

: Brandung ausgewettert, 

መፀሀመ[ርቨከፀከ umwimpeln die Tabelung 
mit kunterbunten Slaggenariifen; 

Schiffsvolk lärmt in krummen Kajüten 
und verwinkelten Kombüſen, 

Aber hinter dem Großmaſt Sankt Petri ſteht der Admiral 
im heiligen Biſchofshut,; 

Mit Kompaß, Cogbuch und zaubriſchen Inſtrumenten 
beherrſcht er die Floſſenflut, 

Und ſpukt ber Klabautermann, klaftert Empörung 
aus gurgelnden Trichtern voll Schaum, 

Stillt er die Wogen mit betenden Händen hernieder 
vom Klüverbaum, 


وړو rtr‏ رال بر و ې ير بر on‏ 


۹ 
ii ፣ 


m 
۱ sen 


tem dior ron, res 


Auf hohem Gels, am grünen Strand, fteht eine Burg unb Stadt, 
Dier Türme grüßen weit ing Land, das Gott geſegnet hat, 


| 


es unb Meues vermählt ſich in Bautzen, der Haupfftadt der 1 Ober⸗Cauſttz 
zu harmoniſcher Einheit. Türme und Balteien, Burgen und Ruinen, Tore, Patrisiere 
ufer und ſtolze Barockbauten zeugen für eine ruhmreiche geſchichtliche Vergangenheit, und in 
teehrgreichen Geſchäftsſtraßen, modernen Villenvierteln, weiten Plätzen und wohlgepflegten 


geschichtlicher Rückblick - Rundgang durch die Stadt 


nlagen kündet die Neuzeit den 90160611, den das Gememweſen zu verzeichnen hat, Rings 


ier Unmſchlingt eine abwechſlungsreiche Töne Umgebung die Stadt, von ſagenhaftem Zauber 
nwoben: im Süden die bewaldeten Cauſitzer Berge mit ihren weiten friedlichen Tälern, im 
iorden die ausgedehnte ftimmungsvolle Heide⸗ und Teichlandſchaft, eigenartiger Reize voll. 


Die Kreisſtadt Bautzen, in einer Höhenlage von 219,138 U. N. N, zählt gegenwärtig rund 
5000 Einwohner, fie iſt Sitz der Kreis⸗ unb Bezirks behörden, des Candz und Amtsgerichts, 


Des Ilnanzamtes, ber Verſorgungsbehörden u, a, m, [ሺ Standort des II. Bafl, 5,2956560, 10 und 


Abt. WR, 4, hat zahlreiche Bildungsanſtallen, die ein reges, geiltigeg Seben vermitteln, und 


eine Stadt mit bedeutenden induſtriellen und gewerblichen Anlagen, 


Hauken iſt aber auch als eine höchſt gaſtliche Stadt BUI دنه و اقا د‎ 
ach allen Himmelsrichtungen, gute Unter? Trail Ten 


haben Bautzen zu einem beliebten Tagungsort Tür Tandesverbände und ſonſtige Organifafionen : 
gemacht, Die Stadt und ihre Amgebung find zufolge ihrer Sehenswürdiakeiten und Schön⸗ 
heiten alljährlich auch das Ziel vieler Reiſender und verdienen, noch in weiteren Kreiſen Bekannt 
zu werden, 

Bauten [፻፲ eine ber älteſten Anſtedlungen der Cauſitz, dies beweiſen die Funde aus der Stein⸗ 
zeil, bie in der vorgeſchichtlichen Sammlung des Stadtmuseums aufbewahrt werden, In der 
Bronze⸗ und frühen Eiſenzeit war 
eg wohl von Germanen beſtedelt, 
an deren Stelle während der 
Völkerwanderung Slawen traten, 
Urkundlich wird Bautzen zum 
erten Male als Burg Budiſſin 
1002 erwähnt, und wahrſcheinlich 
im Jahre 1213 wurde der Ort 
zur Stadt erhoben, Der Name 
Budiſſin, wendiſch Budyisin, wird 
verſchieden gedeutet, Man leitet 
ihn ab von „Bud“ oder , Bod", 
der Grenzort, ober von „budisa“, 
die Gernbauende, die 00 
Bis ins 15, Jahrhundert findet 
lich meiſt die Bezeichnung Budiſſin, 
1420 Bucen, 1512 Bomen, 1519 
Paußen, 1593 Bauten. Die 
beiden Namen Budiſſin und 
Bautzen brauchte man bis zum 
Jahre 1868 nebeneinander, Grit 
am 3, Suni 1868 wurde durch 
Minifterialerlaß beltimmt, daß die 
Stadt ausſchließlich bie ۶2 
nung „Bauten“ zu führen hat, 


Die Geſchichte der Stadt 


if reich an wechſelvollen Be 
gebenheiten, Tandesherr war ut 
ſprünglich der deufiche König, 
verfrefen durch den Markgrafen 
von Meißen, Aber ſchon Kaifer 
Heinrich der Heilige mußte jahre⸗ 
lang um die Stadt mit dem 
mächtigen Polenfürſten Boleslav 
Chrobry kämpfen (1018 Frieden 
von Bauten), Ert Konrad ۰ 
Meichenturm, brachte jie 1031 wieder endgültig 
zur Mark Meißen, 1076 gab fie 

Heinrich IV. dem König von Böhmen Wladislaus II. zu Zehen, Als erſter böhmischer Staff 

halter bewohnte Graf Wiprecht von Groitzſch die Ortenburg, ſodann Tein Sohn Heinrich (t 1135), 
Den Böhmen folgten 1953 die Markgrafen von Brandenburg ín der Herrſchaft, Von 1319 


ab gehörte die Stadt wieder zu Böhmen, 1469-1490 unterſtand ſie König Matthias Corvinus 
von Ungarn, bis 1620 war fie dann wiederum böhmiſch, Im Jahre 1620 wurde die Cauſit 
mit Bautzen dem Kurfürsten Johann Georg I. von Sachſen verpfändet und im Frieden von 
Prag (1635) zu erblichem, unwideruflichem Sehen abgetreten. 


Was haben die frufigen Gemäuer der Stadt doch alles zu erzählen, aus Zeiten ſchwerer 
Kämpfe und Krieggnöte, großer Brände, Zürſtentage, Tage der Demütigung und der Erhebung, 
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Bautzen hatte unter inneren Kämpfen Sünfte⸗Unruhen 1400—1408) ebenio zu leiden, wie 
"unfer Kriegentten, Gegen bag Raubritterweſen wurde 1346 der Sechsſtädtebund mit Görlitz, 
Löbau, Kamenz, Cauban und Zittau geſchloſſen, der bie Raubburgen Oybin, Kirſchau, Rohnau, 
Tollenſtein brach, 1429 unb 1431 wurde die Stadt vergeblich durch Hullifen beſtürmt. ۶ 
bat waren die Leiden der Stadt im 30 jährigen Krieg, Zweimal brannte fie Taft völlig nieder, 
1620 infolge der Belagerung durch Johann Georg 1. von Sachſen, und am 2. Mai 1634, als 
Tie ber Wallenſteiniſche Obert vd, Goltz in Brand ſtecken ließ, wobei 700 Einwohner umkamen, 
Auch 1639 wurde ſie Schauplatz x 
heftiger verwüſtender Kämpfe 
zwiſchen Sachſen und Schweden. 
Der Nordiſche Krieg, die ſchle⸗ 
ſiſchen Kriege, der Siebenjährige 
Krieg, ber Baheriſche Erbfolge⸗ 
krieg, die napoleoniſchen Kriege 
und der Krieg von 1866 brachten 
lange Einquartierungen, drücken⸗ 
de Kriegslaſten und vielerlei 
Serftörungen, Große Brände 
verheerten die Stadt in den Jahren 
1401,1441,1490, 1598, 1620, 1634, 
1686, 1709, 1720 und 1827. 

Trotz all der Krlegsnbte, 
Kämpfe und Brände hat ſich 
eine große Zahl altertümlicher 
Türme, Tore, Balteien, Kirchen 
und Wohnbauten erhalten, die 


dem 
allhiſtoriſchen 
Sladthild Bautzens 


einen beſonderen Reiz verleihen, 
Von ber Eiſenbahnbrücke aus 
geſehen, baut ſich vor dem FJahr⸗ 
gaſt, der von Dresden her kommt, 
das Gfadfpanorama in ſelten 
ſchbner Staffelung auf. Im 
Vordergrund die Brücke Über 
das Spreefal(Rronprinzenbriice), 
welche die Alfftadt mit der neuz 
entitanbenen Weſtvorſtadt perz 
bindet, Im Mittelpunkte auf jäh 
zur Spree abfallenden Sellen ſteht 
die Ortenburg, darunter die ſpitz⸗ 
behelmte Michaeliskirche und bag 
WMahrzeichen der Stadt, der in Wendifcher Turm an der Kronprinz-Kaſerne, 
‘Tein empfundener Schwellung 
kraftvoll aufwärtsſtrebende Turm der Allen Waſſerkunſt, Weiter rechts ber grünbewachſene, 
ſtämmige Rundturm ber Baltei an der Fiſcherpforte, das trutzige Viereck des Cauenturmes unb 
die Kuppel der Neuen Wallerkunft, Dahinter die ſpitze Pyramide des Domturmes St, Peter 
und die zierliche Caferne des ſchlanken Rathausturmes. Im Hintergrund jiet man den „Ichiefen” 
Reichenturm und ben Wendiſchen Turm, dem ich die von Semper erbaute „Alte Kaſerne“ 
(frühere Kronprinz⸗Kaſerne) anſchließt, ۱ 

Beim Austritt aus bem 23060601٥ befindet man fi in einem modernen Villenviertel mit 
breiten Straßen, die nach der inneren Stadt führen. Hier unb da eröffnen fic) wunderbare 
Durchbliche nach ben Waldbergen der nächſten Umgebung (Drohmberg, Schmoritz, Czorneboh, 
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Mönchwalder Berg), Ein Ring von wohlgepflegten, parkähnlichen Anlagen umſchließt die 
Allſtadt, entſtanden aus bem alten Befeſtigungsgürtel des Stadtwalls unb Stadtgrabens. Gin 
kleiner Teil dieſer Wälle (Siegelwalh it zur Erinnerung an die Vorzeit noch erhalten, 


Um einen UGberblick über die Hauptſehenswürdigbeiten zu bekommen, fei Pura folgender 
Rundgang durch Bautzen 


angetreten: Bom Bahnhof aus, deſſen großſtädtiſcher Neubau im Oktober 1921 bem Betrieb 
Übergeben wurde, durch die Bismarckſtraße an dem Ständehaus, der Candſtändiſchen Bank, 
bem Ghmnaſtum und der 
+ Hauptpoſt vorbei, gelangt man 
የ in bie Kaiſerſtraße, die modernite 
Geſchäftsſtraße der Stadt, dann 
überden Fornmarbt mit Stadt⸗ 
theater (Giebelgruppe: „Die 
Oreſtie“ von Ernſt Rietſchel, urz 
iprünglid) für das 1869 abge⸗ 
brannte Dresdner Hoftheater be⸗ 
Itímmt)nad) bem Stadtmuſeum 
(Propinzialmufeum der 57 
Oberlauſttz), ein allen Anſprüchen 
moderner Muſeumstechnit ۰ ۶ 
ſprechender Bau, 

Weiter geht man ben Sauens 
graben am ſtilvollen Bau des 
Wendiſchen Hauſes (mit wen⸗ 
diſchem Muſeum) entlang an der 
Tutherſchule vorbei sum £auenz 
turm (erbaut um 1400, Haube 
von 1739; an ihm ſeit 1913 das 
Wanddenkmal König Alberts 
von Walter Hauſchild), Innere 
Cauenſtraße, die vornehmſte 
Straße Alt⸗Bautzens, ſanſt auf⸗ 
ſteigend nach dem Stadtmittel⸗ 
punkte, dem Hauptmarkte, zu, den 
Blick an prachtvollen 7 
fajlaben (Dir, 8, 6, 4, 2) entlang 
zum Rathaus und noch weiter 
in die Tiefe zum Dom geleitend, 

Der Hauptmarkt iſt in 
ſtädtebaulicher Hinſicht ein Muſter⸗ 
beiſpiel Tür die feſtlich⸗heitere 
e Wirkung eines geſchloſſenen unb 
መኸ dennoch auf Durchdlicke berech⸗ 

neten Platzes. Rathaus, 
Rathaus unb ۰ Heutiger Bau in der Hauptſache 

nach 1704 entſtanden. Unterbau 

unb 1, Geſchoß des Turmes vom Ende des 15, Jahrhunderts, das achteckige Obergeſchoß vom 
Ende des 16, Jahrhunderts, Helmform von 1705, Rolandsfigur (Ritter Dulſchmanm) Ende des 
16, Jahrhunderts (vielleicht von Chriſtoph Walter aus Dresden), Treppenhaus von 1729—32, 
Der Rathausturm [ሺ in ſeinem oberen Teile in den Jahren 1924/25 vollſtändig erneuert 
worden, Im 2100 Bürgermeiſterbildniſſe vom 16. Jahrhundert an, prachtvolle Schnitz⸗ 
werktür aus der 2, Hälfte beg 17, Jahrhunderts, Dem Rathaus gegenüber das Gewandhaus, 
Neubau im Deulſchrenaſſſanceſtil von Ernst Giele 1882—83, leider ſtiliſtiſch aus dem Rahmen 
des Platzes 52۳۵۱۱۲۵۲۲۵۲۵۰ 9۹۱۹۳6۵۳۲۵۸۲ mit wel andami den von Georg Schwenk: „Bautzens 


Weipa ያጋ 


Bürger ſchlagen ben Sturmangriff deg Hullitenführerg Molesco ſtegreich ab (1429)" unb „Jürſten⸗ 
ag zu Bautzen i, 3, 1350 unfer Kaiſer Karl IV.” Im 2019561161 Ratstrinkſtube mit Stern⸗ 
gewölbe, vollendet 1476, An der Ecke der Inneren Cauenz und Heringſtraße das Grütznerſche, 
jest Hartmannſche Haus, der prächtigſte Barockbau der Stadt (1720—24), Hier wohnte 5 
Friedrich ber Große, 1807 und 1813 Napoleon, 1813 auch Alexander I. von Rußland, 1827 
König Anton, Das Haus feb it ein beredtes Zeugnis großer Geiſter vergangener Zeiten 
Unter den Bauherren, Hier it Aſtronomie durch Baubunſt feinſinnig verkörpert: 4 Aufgänge = 
4 Jahreszeiten, 12 Schornſteine = 
19 Monate, 52 Zimmer = 
52 Wochen, 365 Jenſter = 
365 Tage, 

Fleiſchmarkt, Zum Teil 
ehem, Friedhof von St, Peter, 
Denkmal Johann Georg I. von 
F,. K. Schwenk 1869, Dom St, 
Peter, gegründet angeblich 999, 
Ursprünglich dreiſchiffige Hallen⸗ 
kirche, Hauptbau um 1300, Das 
"bierfe, ſüdliche Schiff des 2 
hauſes mit den prachtvollen 
Maßwerkfenſtern wurde 456-63 
angebaut, Chor aus der 2, Hälfte 
des 15. Jahrhunderts, ebenſo 
zweites und drittes 8. 
Das vierte und fünfte Turmge⸗ 
ſchoß um 1500, oberſtes Geſchoß 
und Haube 1664-66, Der ſteile 
Dachſtuhl des Canghauſes nach 
1634, Das Innere durch ein 
_ Sifter zwoiſchen Proteſtanten unb 
Katholiken geteilt (Simultan⸗ 
Kirche), Im 106011660٤ Teil 
( ſtliche Hälfte) Hobs Rrusifir von 
Balthaſar Permoſer 1713—14. 
Virtuos geſchnitztes Chorgeſtühl 
Yom Anfang des 18; Jahrhun⸗ 
derts, Reicher Domſchatz von 
Hortrefflichen Bautzener Gold⸗ 
 Ichmiedearbeiten, a 
Daomſtift,. ۲, 
-Syeutíger Bau von 1683, Haupt⸗ 
portal mit guten Barockſkulpturen 
von 1753-55, +71 
und ⸗pforte, Oberteil 1522, 
Haube 1775. Der Kopf am Portal des ۲ 6 
Schlußſtein des inneren Torz 
bogens 191 irrtümlich den Stadtſchreiber Priſchwitz darſtellen, der 1429 die Stadt an die 
Huſſiten verriet, MikolaifriedHof mit Nikolaikirche, Ruine Teit dem Brande von 1634, 
Urſprünglicher Bau angeblich um 1440. Das Innere der Ruine it mit in den batholiſchen 
Friedhof einbezogen worden, der dadurch zu einer ber eigenartigſten und ſtinmungsvollſten Bee 
gräbnisſtätten Deufichland wurde, Herrlicher BII auf das Spreetal, nach der Ortenburg unb 
dem Proifichenberg, 1 
Schloß Ortenburg, Sitz ber Kreishauptmannſchaſt unb anderer Behörden, Ehemalige 
Reſidenz der böhmischen Könige unb der Kurfürſten von Sachſen. Erſter Bau wahrſcheinlich 
Ende des 10, Jahrhunderts unter Otto b, Gr. Angeblich Ttammt aus dieſer Periode der 
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Waſſerturm (Fronfeſte) an ber Südweſtecke ber Burg (Stil des 15, Jahrhunderts), Hauptbau 
des Schloſſes nach der 36111011110 im Hullitenkriege durch Georg von Stein, Candvogt des 
Königs Matthias Corvinus von Ungarn und Böhmen (1483-86). Schloßturm mit bem 
prachtvollen Denkmal des Matthias Corvinus (dat, 1486), mutmaßlich von einem Schüler 
Arnolds von Weſtfalen, des Erbauers der Meißener Albrechtsburg. Vom gleichen Meiſter 
wahrſcheinlich die ehemals im Sechsſternnetz eingewölbte St, Georgs⸗Kapelle im 2, Turmge⸗ 
ſchoß, Schloßhof mit ehemaligem Hofrichterhaus (MRenaiſſance⸗Eſſenkopf von 1649), Daneben 
„Ausfallspforte“ mit retzendem Blickausſchnitt ins Spreetal, Das ſpätgotiſche Hauptgebäude 
mit reichen Renaiſſancegiebeln von 1698, Im 
„Audienzſaal“ (Furfürſtliches Kammergemach), feft 
Sitzungszimmer der Kreishauptmannſchaft, eine 
früher bemalte Stuckdecke mit Reliefdarſtellungen 
aus der Cauſitzer Geſchichte (vollendet 1669), Durch 
das Neue Tor nach bem Buraplatz mit dem 
ſtattlichen Barockbau der von Gersdorff⸗Weicha⸗ 
ſchen Stiſtung. Mönchskirchenruine, Back⸗ 
ſteinbau des 14, Jahrhunderts (von dem eriten 
Bau aus der 1, Hälfte des 13, Jahrhunderts it nichts 
mehr zu erkennen), Ruine ſeit 1598, Dahinter 
Ree des ehemaligen Franziskanerkloſters, Burg⸗ 
len. Wappengeſchmückte Häuſer Alt⸗Cauſier 
Adelsgeſchlechter, Wendiſcher Kirchhof mit der 
wendiſch⸗evangeliſchen Pfarrkirche St, Michael, 
Erſte Bauperiode, in welche der Chor hineingehört, 
Milte des 15. Jahrhunderts, Hauptbau zu Ber 
ginn des 16, Jahrhunderts, Turmhelm des 17. Jahr⸗ 
hunderts, 

Durch das Mühltor (neuerrichtet 1606) den 
Eſelsberg abwärts zur Alten Waſſerkunſt, dem 
architekturgeſchichtlich bedeutendſten Turmbau 
25aufjeng, Erbaut von Wenzel Röhrſcheidt d. 76 
an Stelle eines 1558 abgetragenen Hößernen 
Waſſerturms, Beſonders bemerkenswert iff die 


| Juda Files sen ፻ 


| i Wee ኤክ elegante 2yerfüngung des 7⸗geſchoſſigen Rundhaug, 


Im Innern deg exzentriſch aufgeſetzten Helmes, der 
Mühltor und Alte Waſſerkunſt. einem Geſchütz Platz laſſen ſollte, ein achteckiger 
Raum mit Sterngewölbe, ١ 

Durch bie Fiſchergaſſe, unfer ber Kronprinzenbrücke hindurch, nach ber Treuen 2 
Punjt, 1610 vollendetes Werk Wenzel Röhrſcheidts b, Sing, Oberteil mit ber fein umriſſenen 
Kuppelhaube 1720 - 55 neu gebaut, Wieder aufwärts durch das Meutor nach ber 71 
Cauenſtraße mit ehemaligem Walſenhaus und Stadtarchiv; den Cauengraben zurück zum 
Kornmarkt, Blick auf die Tiebfrauenkirche, wendiſch⸗katholiſche Pfarrkirche (Bereits 1240 
erwähnt, im Huſſttenkrieg und im Dreißigfährigen Krieg zerſtört, Ende des 17. Jahrhunderts 
wieder aufgebaut) Reichentor mit bem „ſchiefen“ Reichenturm, erbaut 1490 — 92; Sand⸗ 
ſteinbekrönung nach Plänen des Dresdener Baumeilterg Joh, Christ. Steinert, 1715 —18 auf⸗ 
geſetzt. Das an der äußeren Torſeite angebrachte Sandſteindenkmal Kaifer Rudolfs II. wurde 
1577 zur Erinnerung an ben Beſuch des Kaiſers in Bautzen durch den Görlitzer Meiſter Martin 
Michael errichtet. An der Induſtrie⸗ und Gewerbeſchule vorüber sum Wendiſchen Turm, 
der angeblich aus derselben Zeit wie der Reichenturm ſtammt. Gottfried Semper gliederte ihn 
in geſchickteſter Welle einer 1849 — 44 erbauten „Alten Kaſerne“ an, 

Durch das Schülertor (aus dem 16, Jahrhundert, mit Kreuzigungsrellef aus Sandſtein, 
Anfang beg 15, Jahrhunderts, fruher am Zwinger angebracht) in bie Wendiſche Straße mit 
mancherlei hübſchen Barockfaſſaden. Dann durch die Haueniteinergalfe in bie Reichenſtraße, 
die Hauptgeſchäſtsader der alten Stadt, mit zahlreichen ſtattlichen Barockbauten, zurück zum 
Hauptmarkt, 


4 Gûr einen Gang um die Stadt Teien kurz folgende Hinweſſe gegeben; Kronprinzenbrücke, 

Von derſelben umfallender Blick auf die im Süden ſich hinziehenden Berge unb das obere 
Spreetal, nach Morden auf die alte Stadt unb das untere Spreetal. 8 Weg nach bem 
Mroitſchenberg. Hier findet in althergebrachter Weile allſährlich am 1. 9 ein 
großes Kinder⸗ unb Volksfeſt, das ſogenannte Eierſchieben, Ttatt, Wechſelvoller Bli auf Schloß 
Ortenburg und die alte Stadt, 

Seidau, feit 15, November 1922 zu Bauten einverleibt, Am Pranger vorbei, Straße 
rechts, aufwärts nach dem Schießberg, wo jedes Jahr, wenn die Linden blühen, das acht 
Tage dauernde 22015211, die „Schießbleiche“, abgehalten wird. Blick über Schloß und Stadt, 

Orikolatruine und Friedhof, Zwinger mit Turm ber Waffenſchmiede (fest ſtädtiſche Jugend⸗ 
tanbderherberge), Promenade um die Stadt mit Reffen von Wall und Stadtmauern, 


Berlhakillesgen 


Mikolatruine mit Ortenburg. 


Kurzer Abſtecher nach der Gefangenenanftalt, bem Taucherfriedhof mit Ehrenham für 
die im Weltkrieg 1914/18 gefallenen Söhne der Stadt Bautzen (Icone Barockgrabmäler, Tomie 
Denkmal der Schlacht bei Bautzen am 20, unb 21, Mai 1813 und Ruſſendenkmal für die hier 
ruhenden Ruſſen, Franzosen, Italiener uſw, des Weltkrieges 1914/18), bet neuen Infanterie⸗, 
Artillerie⸗ und Huſarenkaſerne (letztere jest Finanzamt ufw.), bem Juſtizgebäude am Friedrich⸗ 
Auquſt⸗Platz, von hier nach der Maria⸗Martha⸗Kirche unb dem Ghmnaſtum, ber Candſtän⸗ 
diſchen Oberſchule, der Oberrealſchule (Schiller⸗Anlagen), 

Bautzen it auch reich an Denkmälern unb Gedenbſteinen, die ſich in ſtilboller Anordnung 
an Türmen und Toren, in Kirchen und auf Friedhöfen, ferner auf Plätzen, im Hofe der König⸗ 
Albert⸗Kaſerne und insbeſondere in den Anlagen der Stadt befinden, 


Bildungsanſtalten, 


Bautzen hat zahlreiche Stätten des Sereng und Cernens und wird off die Stadt der Schulen 
genannt, So findet man hier bag Gymnaſtum, die Oberrealſchule, die Evangellſche Candſtändiſche 
Oberſchule mit Aufbauklallen (Früher Candſtandiſcheg Seminar), die 901111166 96 
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Oberichule mit Aufbauklaſſen (früher Ratholifches Seminar — die einzige Schule Gachjeng), die 
Städtiſche Handelsſchule mit höherer Abteilung, Cehrlingsabteilung unb Mädchenadteilung, die 
Candwirſſchaſtliche Cehranſtalt, die Induſtrie⸗ und Gewerbeſchule mit Vorbilderſammlung, die 
Höhere Mädchenſchule, Fortbildungs⸗(Berufs⸗)ſchule, ferner die Bolbsſchulen; Cuther⸗, Ceſſing⸗ 
70610103112 und Gichfelchule; die Domſchule (Batholifch) Towie die Michaeligichule (wendiſch), 


Fermer Tei hier genannt das Martha⸗Stiſt mit Haushaltungs⸗ und Dienſthotenſchule, Mädchen⸗ 
herberge und Hoſptz, Tomie die Hauswirtſchaſtliche Erziehungsſchule von Johanna Kempe, ۱ 


Alte Wallerkunft unb Michaeliskirche, 


Slädtiſche Bildungsanſtalten und Büchereien, 


Stadtmuleum: Dag Muſeum enthält eine naturtoiſſenſchaſtliche Heimatſammlung, eine ſehr 
reiche vorgeſchichtuche Sammlung, ein Altertums unb Kunſtgewerbemuſeum, eine moderne 
Gemäldegalerie, ein graphiſches Kabinett unb Augftellungg- Räume beg Bautzener Kunſt⸗ 
vereins. Geöffnet it bag Muleum Mittwochs 10-1 unb 2-4 Uhr, Sonnabendg 11-1 
unb 2—4 Wht, Sonntags 10-1 unb 2-4 Uhr. Eintrittsgeld: Eintritt an: Offnungstagen 
während der Woche fe Perſon 25 Pia, Sonntags 40 Pfa., am letzten Sonntag im Monat 1 
25 Pia, am letzten Sonntag im Vierteljahr frei, Führungen außerhalb der Öffnunggeiten 
1-4 Perſonen 2 ME, fur jede weitere Perſon 50 Pia, Kleiderablage je Perion 10 Pfg. 
Hielige Schulklaſſen an Offnungstagen frei, hieſige Schulklaſſen außerhalb der Offnungs⸗ 
zeiten je Schüler 10 Pig, auswärtige Schulelaſſen je Schüler 10 Pia, Benutzung des 
Graphiſchen Kabinetts Sreitag 6—8 Uhr je Perion 20 Pfg. Dauerausweiſe für das Kalender⸗ 

የሥ” 5 212 ۲ ۹۵2۲۳24 Fir Cenmilionnnnakkrina 1 M (Muſeumsdirektor Or, IN, Biehl), 
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$ Volksbücherei: An ber Petrikirche 7, 1. Ausgabezeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 
à Freitag mittags 1/19 —'/,1 unb nachmittags 4-7 Uhr, Enthält neuere Werke aus allen 
Gebieten der Unterhaltung und des Willen’. Verwalter: Studienrat Marx. 
Gersdorff-Weichaſche Geſtiftsbücherei- An der Petrikirche 7, Auskunft am Schalter der 
: Volksbücherei. 
Volksleſehalle: An der Petrikirche 7, II. Geöffnet täglich (außer Sonntags) 11-2 Uhr mittags 
| unb 5-9 Uhr abends. Tageszeitungen unb Zeitſchriſten, Handbücherei, 
Stadtbücherei: Gewandhaus III. Stock, Geöffnet Freitag 2-3 Uhr. Enthält zumeiſt ältere 
E. wiſſenſchaftliche Werke. Verwalter: Studienrat Marx. 
سا‎ Im Waiſenhaus, 218616 Cauenſtraße, Geöffnet Montag 3-6 Uhr, Enthält 
Handſchriftliche Quellen zur Stadt⸗ und Provinzialgeſchichte, daneben eine Handbücherei, 
Verwalter: Oberſtudienrat Prof, Dr. Arras, 
Bilderſammlung der Gersdorff-Weichaſchen Geſtifts bibliothek: Untergebracht im ۶ 
` mujeum, Verwalter: Oberſtudienrat Dr. Müller, — Außerdem beſitzt eine reichausgeſtattete 
نا‎ die Induſtrie unb Gewerbeſchule; auch die übrigen Schulen unb ۶ 
anſtalten verfügen über Büchereien, 


Wodliahrkgeinrichtungen, 


Hier erwähnen wir das allen Anforderungen der Neuzeit entſprechende, unter vorzüglicher 
Zeitung ſtehende Stadtkrankenhaus, das in der ganzen Cauſitz einen glänzenden Ruf genießt, 
das Verſorglenheim unb Siechenhaus, die Waſſerleitung mit ausgezeichnetem Quellwaſſer, die 

vorzügliche Beſchleuſung der Stadt mit Kläranlage, das Stadtbad mit Wannen⸗, Dampf⸗ und 
medtziniſchen Bädern, die Städtiſche Schwimmhalle in der Roſenſtraße, das ſtädtiſche Spree⸗ 
unb Cuffbab, Tomie das „Heim“ des Vereins für Geſundheitspflege und naturgemäße Heilweiſe, 
den „Qraturpark“, eine Erholungsſtätte mit Bader und Gondelteich und Cicht⸗, Tuff unb Babes 
0 Pnlagen, gelegen im Ortsteil Strehla, den Schlachthof mit allgemeinem Fleiſchbeſchauzwang, 
die Gasanſtalt und das Elebtrizitätswerk, Für die Sicherheit der Stadt gegen Feuersgefahr 
Horat eine wohlorganiſterte Freiwillige Feuerwehr mit eigener Wufomobilfprige und ſonſtigen 


Waggonfabrib vorm, Buſch zur Seite, Beide find mit Dampfſpritzen ausgerüstet, Zur ſchnellen 

Hilfel eiſtung find eine größere Anzahl Feuerwehrleute an eine elektriſche Alarmanlage ۶ 

ſchloſſen, Großfeuer künden die Glocken des Petri⸗, Cauen⸗ und Reichenturmes durch Anz 

ſchlagen, und zwar 4 mal innerhalb der Wallanlagen, 3 mal äußere Stadt, 2 mal Seidau mit 
Stadtvorwerken, 1 mal Sand im Umkreis von 2 Kilometern, 


Auch die Bautzener Motgemeinſchaft Tei erwähnt, die bereits ſeit einigen Jahren 92 
reich wirkt, 


Stiftungen und Stiftungsanſtalten 


dienen teils ber Armenfürſorge und Wohltätigzeit, teils Zwecken der Erziehung und des Unter 

richts, An Stiftungsanſtalten find vorhanden; ein Männerheim und ein Frauenheim, eine 

Waſlſenverſorgungsanſtalt, Kinderarbeitsſchulen und Kinderbewahranſtalten (Hier unb in Bautzen⸗ 
Seidau), das Franziska⸗Meber⸗Heim, Evangel, Kinderheim, bathol. 7 


Handel, Gewerbe und 6 


oben bedeutenden Auſſchwung genommen, wovon die erweiterten, modernen Anlagen beg 
regen Schaffens und Strebens beredtes Zeugnis ablegen, Bebeufenden Ruf genießen die Grz 
zeuqniſſe der Papierz, Tuz, Strumpf⸗, verſchiedener Maſchinen⸗„ ber Waggon⸗, Karoſſerie⸗ und 
Fahrradfabriken, beg Kupferwerkeg, der Mechanſſchen Weberei, Orgelbauanſtalt, Cithographiſchen 
Anſtalt und Steindruckerel Towie anderer Fabriken und Werkſtätkten, Weit und Breit bekannt 
ሺ auch das Bautzener Marktleben, Teien eg die Wochen⸗ oder Jerkelmärkte, oder auch die 
Jahrmärkte, Beſondere Erwähnung verdient auch die Steininduſtrie der ۰ 


13 


Das Vereinsleben iff in Bautzen äußerſt reae, Vereine unb Geſellſchaften laſſen ſich die 
Pflege von Wiſſenſchaft und Kunſt, religiöſer Erbauung, Wohltätigbeit, vaterländiſcher Geſinnung, 
Geſelligbeit und Sport, Towie die Sorge um Berufsintereſſen angelegen fein, Für die ſport⸗ 
liche Betätigung ſind mehrere Plätze vorhanden, 

Gut eingerichtete Fremdenhöfe, Gaſthäuſer unb Schankwirtſchaften bieten vorzügliche ۶ 
Eunft und Verpflegung, Einen guten Ruf genießen auch die Biere der Bautzener 4 
Brauerei und Mälzerei, 

So hat man in Bautzen verſtändnisvoll die Wahrzeichen einer großen geſchichtlichen Ver⸗ 
gangenheit erhalten, und jenſeits der alten Stadtmauern und Wälle find im Laufe ber Jahr⸗ 
zehnte moderne Stadtteile und Siedlungen mit wohlgepflegten Straßen, Plätzen und Anlagen 
eritanden, 

Bautzen mit bem Burge unb turmgebrönten Städtebild iſt eine der ſchönſten und 2 
teten Städte unſeres engeren und weiteren Vaterlandes, überaus reich an hiſtoriſchen Stätten 
und Erinnerungen, an denkwürdigen, altertümlichen Bauten, 


Die in ber Beſchreibung der Stadt Bautzen zum Abdruck gebrachten Stadtanſichten Tind als Poſtkarten im 9 
der Deutſchen Heimatbilder, Bertha Zilleſſen, Bauten, erſchtenen, 
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Haugen aus 800 Meter Höhe 


(vom Flugzeug aus aufgenommen) 


IM 
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Arbeitsgemeinfhaft mit der Girozentrale Sadfen in Dresden 


Bareinlagen bei der Gant und Anlagen in deren Lauſitzer Pfand» und 1 
gelten als mündelſicher 
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Bier- und Wein-Restaurant 


Fuchsbau 


gegründet 1888 
Besitzer: Oscar Diefrich 
Seit 1875 im Tefel- und Kochkunsffach 
Uber 50 Jahre im eigenen Besifz 


Gastwirtschaft vornehmsten Stils 
verbunden mit Weingroßhandlung 
Fernruf 70 (5970) Hintere Reichenstraße 1 Wendische Straße 6 

Täglich: Vornehmes Künsfler-Konzert 

Sonntags: Frühschoppen -Musik 
Warme Küche von früh 8 Uhr an 
Es liegen aus: 
Historische Rangliste von Bredow-Wedel 


Reichskursbuch ~ Adreßbücher ~ Telephonverzeichnisse 


Autohalle für 6 Autos 


الاك 


Landftandifade Bank 


des ehemal. Sächſiſchen Markgraftums 56 


BAUTZEN 


* 


vermietung von Stahlfächern 
unter Mitverſchluß des Mieters 
Ausreichung von Darlehen 
mit und ohne Hypothek 


Annahme von Spareinlagen 


Ausführung aller 
ins Danffad) einſchlagenden 6 
Ane und ا‎ von Wertpapieren 
Annahme پم‎ Depots 
zur Verwahrung und Verwaltung 
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Bautzen, ein hercischer Marsch 


Von Max Zeibig 


ev Lüneburg ein Lied von Söng, in Hameln die wunderliche Rattenfängermelodie und 
Preſſels ſüßes Lied „An der Weſer“, in Würzburg gottfrohe Meilen, in Linz bie Pleno⸗ 
Orgel Bruckners, in Wien den Walzer, in Dresden eine lichte Sonate Mozarts dann 
aber in Bautzen hört der willende Wandersmann einen Heroien Marſch; denn dieje Stadt, 
die in ihrem ältelten Teil 165 aus ben granitenen Felſen des rechten Spreeufers dort aufſpringt, 
wo die alte weſtöſtliche Handelsstraße über das Waller wollte, hat nichts von ber lichten Zier⸗ 
11055016 ihrer 67 Schweſter Meißen, die bag Weinlaub ihrer beſonnten Elbhügel um 
borzellanene Teller unb Taſſen windet unb ſpieleriſche Döschen und Schälchen mit Streublümeln 
Bemuftert, dieſes Bautzen liegt voller Wucht und Schwere wie eine Trutzburg in der hellen 
Cauſttzer Candſchaft, 

Bom 030116606 und Bieleboh, ben alten Wendengötterthronen, rauſchen die waldgrünen 
Berge ſüdwärts nach Böhmen, während die Straßen nach Norden leichtgehügelt, über Urnen⸗ 
Qtüber, Granitbrüche, an Schanzen, Skalen, fruchtſchweren Feldern, deuffchen und wendischen 
Dörfern, rühmlichen Edelſttzen, frommen Klöftern unb Brudergemeinden vorbei, helleuchtend in 
die [በፀ Heide laufen, die mit Sonne, Sand und Seen in das große preußiſche Flach hinüber 
Will. And fo, zwiſchen Berg und Heide geſtellt, beherrſcht Bautzen das Cand, 


Schon die Bronze⸗ und Eiſenzeit ſoll Germanen hier geſehen haben, Erſt zur Zeit der 
Völkerwanderung brach der Strom der Slawen herein, König Heinrich I, erhob ben 56 
ber ſorben⸗wendiſchen Milzener 928 zur beuffcben Grensfelte, Gein Sohn Otto 1, baute eine 
Burg über Bruftwehr unb Ringwall und nannte lie Ortenburg, Kriegstrompelen und Schlachten⸗ 
fommel, Kanonenſchlag unb Flintenſchuß haben Jahrhunderte hindurch die Muſtk der Stadt 
beſtimmt, kämpften doch Polen, Böhmen, Ungarn, Brandenburger und Meißner immer wieder 
um ihren Beſttz, bis fie endlich im Jahre 1635 durch den Frieden zu Prag erblich und unwider⸗ 
uii an das Kurfürſtentum Sachſen Bam, 

Am Trotz gegen feindliche Anſtürme wurden Mauern, Tore und Türme arë, 1429 unb 
1431 zogen die Hulfiten vor die Stadl. Ihr Führer Moleſto wurde beim Sturm tödlich vom 
Buürgerpfeil getroffen. Der Dreifiglährige Krieg ſchleppte Feuer und Peſtilenz in die Stadt. 
Friedrich der Große wurde im nahen Hochkirch überfallen, Blücher mußte vor Napoleon und 
Marſchall Neh von den drei Hügelkuppen der Kreckwitzer Höhen weichen und ſtellte ſich erſt 
an der Rakah wieder zur Schlacht. Als ber Korie von den Winterfeldern Rußlands nach 
Frankreich floh, blies das Jahr 1819 endlich allen Rrieggnbfen der Stadt ben Kehraus, doch 
tühmen Mal unb Stein die Treue ihrer gefallenen Söhne kommenden Geſchlechtern, 
Ordentlich [ዐሀ ilt nun die Stadt, [to auf ihre Geſchichte, prahlt mit bem Wappen, ber 
dreisinnigen goldenen Mauer auf himmelblauem Grunde, und prablt mit einer Schönheil, die 
ganz aus dem Willen zur Wehr gewachſen. 


Schön iff die Stadt dort, wo der mächtig aufſtrebenden Gotik des Petridomes ein fröhlich 
bunt bemaltes Rathaus in böſtlichem Barock gegenüberſteht, ſchön, wo das Portal bed Doms 
[ሸርፊ als Eingang zum Biſchofsſitz, von Batholiicher Sinnenftreudigkeit und gutem Kunſtſinn 
Ipricht, ſchön, wo unfer den umbuſchten ſchwarzroten Ruinen ber zerfallenen Ovikolaikirche die 
Toten in einem ſellſamen Friedhof ſchlafen, ſchön, wo die alte Waſſerkunſt in ihrer einzigartigen 
Wucht und Schwere von der Genialität ihres Baumeifters Wenzel Otöhrſcheidt redet, oder wo 
der Karraſſekturm der Ortenburg ebenſo kraftvoll und Fn zur Verteidigung gleichſam aus dem 
Selen ſpringt, ſchbn auch, wenn irgendein Tor eine holprige walle, von a Grün 6, 
zu [ር Hinaufieht; aber alle die Einzelſchönheiten, die Hiermit lange nicht genug aufgezählt find, 
werden doch von der Fülle der Geſamtbilder in ihrer Wirkung weit Überttoffen, 
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Wie etwa bie Stadt von ber hochgeſpannten Kronprinzenbrücke mit einem roten, gelben, 
grünen Gewirr von Gieben, Dächern und Türmen zu ſehen if, klar und fcar gezeichnet, 
wenn der Himmel blaue Seide über das farbenreiche Bild ſpannt, weich und traumhaft ver⸗ 
Tonnen, wenn die Nacht alle Cinie verwiſcht, Lichter freundliche Zeichen in das Dunkel ſtellen 
unb das Waſſer vernehmlicher über das Wehr rault; oder wie bei einem Blicke vom Proitſchen⸗ 
Berge, wo 0110511103 zu Oſtern das Eierſchieben für die Bautzener Kinder bunte Cult lebendig 
macht, die Stadt wie auf ein Hufeiſen gebaut erſcheint, wie fich dort die geduckten Armeleute⸗ 
Häuler einer krummen Galle an den Berg lehnen und ihre ſchmalen Gärten — in denen immer 
weiße Wäſche wimpelt — vom 
Waſſer der Spree beſpülen laſſen, 
wie da kleine graue Rauchfahnen 
über der Häuſerzeile wehen, wie 
etwa im Frühling die Frucht⸗ 
bäume ihren Blütenſchnee über 
Mauern unb zerbröckelndes Gee | ١ 
ſtein ſchütten, oder wie ber 2 ۱ ۱ 1 
bom alle Dächer in 1  . 7 * 3 
Mhythmus unwiderſtehlich zu = l 
Jeiner ſteghaften Turmhöhe hinauf: ተኽ 1 
zwingt, das [ind Stadtbilder, wie | * 4 
fie in ſolcher Geſchloſſenheit in C EON 
Sachſen, ja ſelbſt in Deutſchland qu y 
nicht allzu Häufig Tein dürften, ! j 

Sit es ein Wunder, daß 8 f ate . 
[ዐርሽ eine Stadt feit Jahrhunderten Vh, 
in ihrem Ruhme fonnt? Und iff 7% 
eg verwunderlich, daß fie — froh | P4 
Kampf und Sturm allzeit Gee ۵ 0 ۳ 
werbefleiß unb Bürgertugend ۶ 1 $ 0۳ E 
lich übenb — in Topiel hundert ۱ 5 TRUE * 
Jahren zum Markt⸗ und Kultur⸗ E እ" , , 
zentrum ihrer Candſchaft ger . 11 1 17 8. [ 
worden ift? ۳۱/۱۵44 ann mde d 8 m 
Von ber urprünglichen Burg, | ET 11 | CODD "መሚ | ۱1 
alg bem Kern, wuchs die Stadt ۳۳ r ٢ ' ||... ۱ 69115) | 
in Jahrhundertringen über 5 à x5 Mes : 1 
Hinaug, Die alten Tore — das ባሽ "e - 
20170101101, das Schülertor, bag “ያ ፡ ٧ ን E 
Meichentor mit ber ſchief ۶ Yo - a cee - ": 
ſetzten Biſchofsmütze = umſchließen gii Af ፔ i po በሽ - 1 
noch heute die alte Stadt. Ein 1 | 
Kranz von wohlgepflegten Anz ۳3 ۱ ۱ 
[aget — gern fahren Bier bie Jen haee 
Mütter ihre Kinder in die liebe P 


Sonne bezeſchnet, Hier und daa 
noch mit Mauer und Wall, den Fleiſchmarkt mit Dom St. Peter, 
zweiten Ring. Vor dem aber 
wächlt die neue Stadt mit Fabriken, Werken, Mietbezirken, Kaſernen und Villenſtraßen lebhaft 
Binein in eine neue Zeit und greift mit jungen Siedlungen hoffnungsfroh und verheißun gsvoll 
in das grüne Land, Ja, diele Candnähe, diele Maturverbundenheit, dieſe ewige Cockung aus 
Berg unb Heide gibt den Ceufen dieſer Stadt etwas Urgeſundes. 

Moch hat der große Strom der Fremden ſeinen Weg Hierher nicht gefunden. Das Cand, 
wo heute noch um Oſtern buntbebänderte wendiſche Reiter auf geſch ዝቧቹ(ርከ 17 
ſingend und betend um Slur und Gemarkung reiten, wo wendiſche Hankas in grell leuchtenden 
blauen, roten, grünen Röcken und mit wehenden ſchwarzſeidenen Schleifen Arm in Arm zut 
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Kirche walten, dieſes Sand eines Selling, Fichte, Zinzendorf, Wilhelm von Polenz, dieſes 
Land ber Ceineweber unb Ackerbauer bedeutet für viele noch etwas wie eine ferne, unaufge⸗ 
Dettte Türkei, 

Wer aber einmal einen leuchtenden Frühlingstag in den Wundern dieler Stadt erlebte, 
wer die blühende Farbenſymphonie über den ſteinernen und zerfallenden Zeugen ۲ 
Jahrhunderte jah, wer zu ihr Fam, wenn fie in ſommerliches Grün gebettet, oder wer in 
winterlicher Mondſcheinnacht ihre Schönheiten aufſchlug, wie ein Kind das weihnachtliche 
Märchenbuch, wird das Antlitz dieſer Stadt nimmer vergeſſen und etwas vom Zauber jener 


Waunderblume in fic) fragen, die hier und in den Bergen der Cauſitz blühen Tor, 


Wem aber die Stadt mit Stein und Stoß ans Herz gewachſen, wer ihr Weſen geſucht 
und fie behorcht in tief geheimen Stunden, empfindet ihre urſprünglichſte Muſik eben doch als 
einen heroſſchen Marſch. Zwar könnten Turmchoral, Nachtwächterſpruch, Wendentanz mif 
Huflja⸗Geige und Dudelſack nur ganz vorſichtig in die Mebenmelodie verwoben werden, den 
Grundton aber ſchaffen, aus der Geſchichte herausgehoben, herzhafte Einzelmotive, die, mit 
dem Bild der Stadt zuſammengebunden, das Heroiſche ergeben, 

Aus der Zeit des Ungarnkönigs Matthias Corvinus klingt Janiſſcharenmuſik über 76 
Klarinetten, Franzöſtſche Clatrons und preußiiche Trompeten ertönen über dumpfe Trommeln, 
Hifthörner rufen ihre fröhlichen Signale in königliche Jagden, Und die unvergeſſenen Parade⸗ 
märſche ber Infanteriſten, Artilleriſten und Huſaren loben und preiſen heute wie einſt den guten, 
10156 Geiſt der Stadt und ihrer Candidat mit Fanfaren, Tuben und Poſaunen, Die Jugend 


سین 


۱ 


۱ aber marſchiert hinter dielen Klängen her, glühend vor Begeiſterung unb mit jauchzendem Herz, 
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E. eine unb £ffóte "Y Deltkateffen ? 
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altbetannfer Firmen 


Mein reichhaltig ſortiertes Cigarren-Spezial-Geſchäft 
bringe ich in empfehlende Erinnerung 


„NRNATS KELLER“ 


450 Jahre bestehendes, sehenswertes 
Bier- Wein- und Speiselokal 
Prima Wiener Küche / Weine erster Firmen 
Schluckenauer, Reichelbräu u. Bautzener Biere 
2 große und 1 kleines Vereinszimmer 7 3Billards 


Mufithaus Flügel, Pianos, Harmoniums 
Hermann 7500900108 | Ce S 
Bautzen, Kaiſerſtr. 8 Spezialgefhäft 
Fernruf 421 (3621) erſtklaſſiger 06 
5 + 


ቋት “ቀ አ Wash Größtes Lager in Grammophonen und 


. 1 E PR Platten, Muſikalien⸗ und Saitenlager 


Gewerkschaftshaus „Zur Sonne“ 


(Pächter: H. Meier) 
empfiehlt seine Lokalitdten 
+ 


Warme und kalte Speisen 
Guigeptlegte Biere :: Spezialität: Weine in Schoppen 


Volkstum in und um Bautzen 


Pausen wird gern das „Sächſiſche Otürmberg^ genannt, wie man die Cößnis auch das 
„Säichſiſche Nizza“ taufle. Solche Vergleiche find unglücklich und gehen an dem Kern 
der Sache vorbei. 

Sit Bauten 1010001105 das „Sächſiſche Mürnberg“, weil es zufällig hier und dort entfernte — 
ganz äußerliche Uhnlichbeit mit der Stadt hat? 

Sit Nürnberg nicht für uns eine durchaus deuffche Stadt, bei deren Namen wir ſofort an 
Hans Sachs, Peter Biler, Dürer und an die Meiſterſinger denken? Jauchzt es da nicht in 
ung: Wacht auf, es naet gen ben Tag 


Bertha Rieter 


Aber Bautzen ed hat freilich auch Teine Feſtwieſe vor der Stadt, und zwar, wenn 
am erſten Oſtertag das Eierſchieben auf dem Proitſchenberg bunte Kinderluſt tauſendfach 
lebendig macht; aber eigentlich weiſt auch dieſes Felt ſchon auf fene Zweiheit, die im Evangeliſch⸗ 
Katholiſchen unb Deuſſch⸗Wendiſchen charakteriſtiſch für dieſe Stadt it, und aus der heraus ein 
reiches Volkstum wuchs, dem der Fremde heute noch immer begegnen Fann, 

Da gibt es zunächſt eine Wendiſche Straße, ein Wendiſches Haus, ein Wendiſches Mufeum, 
In der Michaeliskirche wird wendiſch gepredigt, und auf dem katholiſchen Friedhof (in der 
Orikolattuine) Jagen Grablteine ihren Toten das letzte liebe Wort auch in wendiſcher Sprache, 
Wendiſche Vereine Jorgen für das Erhalten der Sitten und Bräuche. Mendiſche Lieder werden 
gelungen, unb wendiſche Trachten find nichts Seltenes im Straßenbild, Vornehmlich iff es die 
keldſame Tracht der Batholiichen Wendinnen, die einem mit der charakteriſtiſchen 6 
oft begegnet, und ihre Trägerinnen aentefon e in ben £p cl) mud, gan und fleifige 
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Frauen, Aber auch die Tracht ber evangeliſchen Wenden aus dem Hoherswerdaer Kreis 


iit noch off genug zu ſehen, etwa, wenn die Frauen zu Markte kommen, oder wenn fie iren 


Flachs in bie Induſttiedörfer der Oberlauſitz Taen, — Wendiſche Saute hört man eben auf 
dem Markt oder wenn Tont Frauen beieinander Ttehen, 


Wie immer dort, wo ein Volk am Hergebrachten festhält, eignet der Candſchaft etwas Ges — 


fundeg, So auch biet, Am ſchönſten mag man dieſes wendiſche Volkstum um Oſtern bez 
obachten, wenn man in Kloſter Marienſtern, Radibor ober Witlichenau das Oſterreiten beſucht. 
Tauſende pilgern da in das helle Frühlingsland und feen der feierlichen Prozeſſion zu. And 
unvergeſſen bleibt das Bild der Reiter auf geſchmückten Roſſen, der wehenden Kirchenfahnen 
über den Feldern, unvergeſſen auch der Klang der frommen Geſänge, 

Manchmal aber radelt auch ein Hochzeitsbitter un ſchwarzen Rock, hohen Hut und bunter 
Bandſchleife am Arm durch die Stadt, Wer dann zur Dorfhochzeit will, bringe dreierlei mit; 
fröhlichen Mut, geſegneten Hunger unb einen ganz guten Magen. 


Denn bei einer wendiſchen Hochzeit kann man einmal ganz ermeſſen, was echtes, treube⸗ 
wahrtes, geſundes Volkstum ift, Das laßt fic) gar nicht To beſchreiben, Das muß man praBti[d) — 


erproben, 


Schon ein kleiner Sonntagsausflug in bie Wendei belohnt den, ber dieſes 2001580061 | 
Wenden kennen lernen will, Am ſchönſten fiet man die Trachten dann beim - 


Aber auch abends macht es Vergnügen, da kommen Burſchen und Mädel zum Tanz, Biel 


leicht Tpielt gar noch eine echt wendiſche Kapelle mit Hullla unb Dudelſack auf, Keine modernen 


Tänze, aber derb und fröhlich. Und luſtig lockt die Polka: 
Sah einen Topp mit Bohnen ſteh'n 
und einen Topp mit Brühe, 
laß ich den Topp mit Bohnen ſteh'n 


und geh' zu meiner Marie, ۱ 
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Rund um Bautzen 


Übersicht der beliebtesten Ausflüge von Bautzen 


I. Mächſte Umgebung, 


Wanderzeit für eden Ausflug von Bautzen und zurück (Ausgangspunkt 660 
bis 2 Stunden, 


Oberes Spreelal- Bigmarckhain, Weite Bleiche (Schanze), über die Brücke auf das 
rechte Spreeufer, Grubſchütz, zurück auf dem linken Spreeufer, 


Herrenteich, Stiebitz (Spielplätze, Flugieughatle), Rallwitz, Zuruck Fußweg am 
Bahndamm, 

Unteres Opreetal; Kupferhammer, Oehna. Zurück auf dem rechten Spreeufer oder 
Über Burk, 


Nadelwitz -- 07 
a) über die Rainaer Höhen (gute ናኝፀሂከቨርከዐሃ 
b) im Tale des Albertbaches (Nadelwiser Teich, Schießſtände), 


Auritz (alter Kirchweg) - 2101211 — Naturpark, 


Naturpark —Rabitz (circhſteig) — Blöſa, (Himmelſchlüſſelwieſe, Schanze), Zurück 
über 210116 (Wanderzeit 3 Stunden), N 


Strehla —Grubditz — Ooculahora-—- Naturpark, 
Preuſchwitz — 201201100011 (Schanze) —Grubſchütz (oberes Spreetah, 


II. Weitere ۰ 


A. Halbtagsausflüge, 
Mbuchswalder Berg (Turm und Wirſſchaft. Fremdenzimmer. Vereinsheim deg 
Gebirgsvereins), 
Zugangswege: 
a) Wilthener Straße, Ruchenhäulel, Kleinboblitz, Jägerhaus (8 Kilometer, 2 Stunden), ſonnig. 
b) Fußweg über Oberkaina, Boblitz, Großdöbſchütz, Tehn (8 Kilometer, 2 Stunden), 
ርን Jußweg über Preuſchwitz, Singwitz, Schwarznaußlitz, Jägerhaus (10 Kilometer, 2½ Std), 
d) Durch das obere Spreetal- Grubſchütz, Papierfabrik, Doberſchau, Cahüzitwerte unb 
Induſtriehof Gnaſchwitz, Singwitz ulm, T, u. c, (12 Kilometer, 3 Stunden), 
Bahnfahrt (2381) Singwitz (Wegetafel a, b, Halteſtelle): 
e) Ueber Kleinboblitz Jägerhaus, Wegezeichen (2353) weiß⸗rot⸗ weiß. 1 Stunde), 
f) Ueber Kleinboblitz—Dinterweg. 03, weiger, / Std, Teiler Aufſtieg. 
ፀን Ueber Schwarznaußlitz— Jägerhaus, I, weiß⸗grün, 11/, Std., vor dem Ramme links 
bet Willlam⸗Buſch⸗Weg. Ter lohnend. 
ከን Ueber Sora, ausſichtsreiche Höhenwanderung. 8, meiz blau weiß. 2 Std, (über 
Schwarznaußlitz, Schießſteinde am Bärmald), 
DDE በ ዳኮ سیا سا اس‎ .:. | St, 
k) Bhf. Rodewitz über ben Sonneberg, 299. weifizgriin, J Std., bequemer Aufftieg, 


leber Grubditz, Binnewitz nach bem Drohmberg und Stoo oder 0 
 መውን/ zuruck Fußweg 01106 Raſcha - &benbbrfer (Kriegerdenkmal) durch Feld unb 763 
(Steinbruch, „Baldurſee“) nach ۵۵ 
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2, 


3, Grtobmberg g. u. 9, Schmoritz (Schlackenwalh. Rote Schenbe, Höhenwanderung 
(2 Std,), zurück über Dorf Mehlteuer, 601105010 oder über ben Mehlteuer nach Weißig, 
231010 (Kirchſteig), Oxabi& uſw. በ. u. I, 6), 1½ Std, | 


A, Auf das Schlachtfeld von Bautzen: Auritz (alter Kirchweg). Jenkwitz (Monarchenhügel), 
Kreckwitz (Rundling — alte Waſſerburg — Nifferquh, Kreckwitzer Höhen (Blücherltein), 
2-2, Std., zurück über Baſankwitz, Oviederkaina በ. 1, 4) oder Baſankwitz Fußweg nach 
dem Kath, Friedhof an der Muskauer Straße (1'/, —9 Std., bei trochenem Wetter), 


5, Teichlandſchaft von Niedergurig, Muskauer Straße — Oꝛiedergurig 6,3 Kilometer, 
1'4 Std, ſonnig — oder Fußweg Rath, Friedhof — Kreckwitzer Höhen (T, II. 4) ober ۵۶ 
faina, Baſankwitz, Kreckwitz (Wieſenweg), Blücherſtein, — Weißer Stein (Tſchemelkah, 
eine Quatzitklippe, unter Maturſchutz geſtellt. Doberſchütz, Niedergurig (Teiche, Storchneſt, 
Eiche, Kiefer, Schanze), etwa 9 Kilometer, 2'/, Std. Rückweg über den Gottlobsberg 
(Cuthergedenkſtein, Kriegerdenkmal, Schalenſtein) und die Spreeaue über Nimſchütz, Malſitz 
(rechtes Spreeufer), Abgott, Bautzen. 2 Std. 


6, Klein⸗ und Großwelka, i 
a) Hoherswerdaer Straße, 5 Kilom, 1'/, Std, ſonnig. 
b) Teichnitz, Helas, Cubachau, Kleinwelba (früheres Art.⸗Depobh, Friedhof, Park von Gros 
welka), 8 Kilom, 2 Std, Rückweg über Kleinſeidau (Rundling), Temritz (Tusſichth, 
6 Kilom, 1½ Std, 


7, Salzenforſter Höhe, Aber Vorwerk Schmole, Verpflegtenheim Seidau, Straße — oder 
über Rattwitz, Jußweg zur Saßenforfter Höhe (FJernſicht), 5 Kilometer, 1¼ Std,; Obers 
unb Niederuhna, Schmochtitz (Park), 3 Kilom, / Std., zurück über Wiewabe, 8 
6 Kilom, 1' Std, oder nach Groß⸗ und Kleinwelba (f. II, 6, Frühſahr, Herb, 


8, Göda —Seitſchen⸗ Jußweg lines der Dresdner Straße, Oberförſtchen, Preßbe, Göda, 
8 Kilom, 2Std. Großſeitſchen, linés Kleinſeiſſchen (Skala, Schanze, „Seitſchener Schwetz“). 
Bahnhof, 3 Kilom, / Std. Rückweg am Bahnkörper, 8 Kilom, 2 Std. Frühjahr, Herbſt, 


9, Gaußig —Seitſchen⸗ Durch das obere Spreetal bis Gnaſchwitz g. 11, 1d), Oundling, 
Fußweg Weißnaußlitz, Kirchſteig Golenz, Gaußiger Schloß, Park, 10 Kilom, 2½ Std, 
Rückweg Candſtraße über Bröſang, Drauſchbowitz, 8 Kilom, 2 Std, oder Bahnhof 
Seiſſchen, 25 Kilom, Jußweg am Bahnkörper በ, o, u. 8), Frühſahr, Herbi), | 


10. Kloſterberg bei Demi: Turm, MWirhaft, Bhf. Seilſchen a) über Gaußig, Coſſern, 
203, weiß, 1, Std,, ober b) an der Bahn entlang bis zum Bahnwärterhäuschen bei Mede⸗ 
witz, durch Wald zu den Steinbrüchen, 1'/, Std. Rückweg nach Seitſchen, 1/ Std,, oder 
Bahnhof Demitz, ' Std. 


11, Butterberg bei Biſchofswerda⸗ Turm. Wirtschaft. Bhf. Demitz, über die 7 
Tente, die Staatsſtraße überquerend, Bhf. Schönbrunn bleibt rechts, Scherflingsberg, 
Butterberg. 235, Kammzeichen, 1'/, Std. Rückweg über Biſchofswerda, / Std,, Fußweg 
an der Bahn nad) Demis, 1 Std, [héne Waldwanderung. 


12. Gorneboh, Turm, Biria, Fremdenzimmer: Als Halbtagsausflug zu erreichen 

a) von Bhf. Kubſchütz über Scheckwitz, Soritz, Rachlau, 2X», weiß⸗gelb⸗weiß, 1/ Std, 

b) von Bhf. Pommritz über Hochkirch (Schlachtfeld, Kirche, Friedhof) und Wuiſchbe, 93 
weiß⸗grün⸗weiß, 1 Std, bequemer 17 

c) von Großpoſtwitz 1, über Pilgerichänke, Coſul, Steinbrüche, Hromandnié, W3, Sammzeichen, 
2 Std, bequemer Aufſtieg, oder 2. über Schönberg, 2 Std 203, weiß⸗grün⸗weiß, mühe 
loſeſter Aufſtieg; 

d) von 7 ori über Schönberg, 295, weiß⸗grün⸗weiß, 1'/, Std, bequem; 

bla 


e) von Bhf. Mi ewalde über Kriegerdenkmal, Geneſungsheim, in Windungen 0 
aufwärts, weiß⸗hlau⸗welß, „ Bis 1 Std, 1 


13, Bieleboh, Turm, 202۱661, Fremdenzimmer: Als Halbtaggaugftug zu erreichen 
a) von Bhf. 06186 über 227086705 Mordteich, Siealertal, W3, weiß⸗gelb⸗weiß, 1", bis 2 Std, 
b) bon PAR ۱۵۵2۵۳۵ fior Ricalertal (Aachlenhöhe), I3, weiß⸗gelb⸗weiß, 1 Std. 


ve 
"o 
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| c) bon Bhf. Mittelcunewalde, Mz. grünzweiß, / Std.; Rückwege über Erntekranz, Picka, 
3 Croſtau oder über Wurbis, Croſtau nach Bhf, Rodewitz, 2 bis 2, Std., ober über 
| Kälberſteine nach Schirgiswalde, 2'), big Q'/, Std, ober über Zieglertal nach Köblitz, / Std.: 
| .d) von Bhf. Rodewitz über Croſtau, Picka (Waldfrieden), Wz, rotes Dreieck, oder über 

Croftau, Wurbig, 2½ Std, Abſtieg nach einer Halteſtelle im Cunewalder Tal / bis 1 Std,. 


14, Den „Siebenhügelweg“ nach Köblitz, Durch den Schmoritzſattel nach Kleinkunitz, 
| Coſul, Obereulowitz, über den Frühlingsberg nach Halteltelle 11, ۴. 


15, Nach 6 
| a) Bhf. Wilthen: Weifaer Höhe, Weifa, verſchiedene ſchöne Höhenwege, 1—1'/, Std. ۶ 
weg über Meuſchirgiswalde, Kirſchau zur Halteſtelle Rodewitz, 1¾ bis 2 Std, 

b) Bhf. Rodewitz: T, a, in umgekehrter Richtung, 

c) Bahnhof Singwitz⸗ über die Schießſtände nach Arnsdorf, den „Briefträgerſteig“ ۲ 
aufwärts zum Pichokamm, Tautewalde, über die Zittau⸗Biſchofswerdaer Bahn unb 
ben Dahrener Berg nach Weifa. (Cauſitzer Querweg III.) 2X5, weiß⸗gelb⸗ weiß. 2½ bis 

ደ 3 Std, Abſtieg nach Wilthen. 
۱ 


B. Tagesausflüge, 


| 1, Karamwanderung Kloſterberg — Pio — 000 

| a) Bhf. Seitlſchen über Gaußig, Coſſern zum Kloſterberg, Wz, weiß, Kammwanderung 

| Über die Steinbrüche, Neukircher Berg, Gickelshäuſer, Kleebuſchſchenke, Piho, Irgers⸗ 

| dorf, Mönchswald. Wz. Rammzeichen, 27) Std. Abſtieg nach Bhf. Rodewitz, Groß⸗ 
poſtwitz ober Singwiß, 

b) Bhf. Seiffen: durch das Bröſangtal nach Gaußig, über „Raubſchloß“ zu ben Gickels⸗ 
Häuſern, Forſſetzung wie a, 


2, Zug Gorneboh —Hochſtein⸗Gebiel, Aufſtieg zum Czorneboh T, auch unter II A 19, 

a) Fußwanderung über Strehla, Soculahora. Mehlteuer, Rote Schenke. 56 
Gzorneboh; zur Hälfte Tonnig, 2½ Std,; 

b) über Naturpark, 20515, Wieſenpfad nach Blöſa, Weißig, Rachlau, Czorneboh, 2½ Std. 
Som Gorneboh weiter den Kammweg über Mittel⸗ unb Ziegelberg zum Hochſtein. 
263. Kammzeichen 1'/, Std, oder auf Chbauer Wege, Wz, weiß⸗blau⸗ weiß. #0 
Waldſtraße nach Wulſchke / Std, und Bhf. Pommritz / Std, oder Bhf, Kubſchütz 

17% Std, 

ርን Bhf. Pommritz: Hochkirch, Kirſchallee, Kuppritzer (Sornßiger) Berg, Hochſtein W3, weiß, 
17, Std, &ammtoanberung zum Gorneboh 1', Std., Abſtieg nach Großpoſtwitz über 
Coſul 1¾ Std, ober über Schönberg 2 Std, 


3, Jus Blelehoh⸗ Gebiet, Aufſtieg zum Bieleboh T, به‎ u. 623 
Den „Siebenhügelberg“ nach Köblitz T, u. [] A14, Maßzſchen, Zieglertal, Bieleboh, Ws. 
weiß⸗gelb⸗ weiß, 4 Std, Abſtiege nach Bhf. Schirgiswalde, Rodewitz oder Köblitz, 
La u, II ለ13, 


4, Bleleboh —-Hochſtein —-Czorneboh, 

a) Bhf. Rodewitz über Croſtau T, Il A 13c zum Vieleboh 2½ Std, weiter über 6 
Schenke, „Bettellteig”, Halbau, [tel aufwärts zum Hochſtein. Wz. weiß⸗ rol⸗welß. 
2½ Std,; weiter zum Czorneboh T, 0, 

b) Den Weg ín umgekehrter Richtung von Großpoſtwitz, Kubſchütz ober Pommritz aug, 


5, Kammwanderung Corneboh - Hochſtein 01501001 Bero, 
l Zum Gomeboh-Hochltein T, o, u. 2, abwärts nach Kleindehſa, Löbau, 4'/,—5 Stunden, 
letztes Stück ſonnig. Cöbauer Berg. . Std. Rückfahrt von Löbau, Frühjahr, Herby, 
6, Cöbauer Bera- Rolſtein, > 
Bhf. Löbau; zum Cöbauer Berg / Std.; vom Honigbrunnen aug ene 
über Wendiſch⸗Paulsdorf und WendilehrCunnerzborf zum Rofftein (Naturichusgebien 
15-2 Std, Rückfahrt von 30575, 755 


pe = 25 


7, zum 220111101, Aufſtieg von folgenden Bahnhöfen: 

a) von Großſchweidnitz über Höllemühle nach Dürrhennersdorf und Kottmarsdorf 2'/, Std 
235, von Dürrhennersdorf 1L 

c) bon Ebersbach über die Klunſt, Tümmelei, ben Cebellweg, zur Spreequelle 6 
deg Cuſatiaverbandes) und zum Turm, Wz, blauzgelb, 2 Ob, 

d) von Rodewitz über ben Bieleboh (T, o.) 9 Std, weiter über Beiersdorf, Schönbach 
Dürrhennersdorf, Kottmarsdorf 2½ Std. 795 IL Abſtieg nach Oberkunnersdo 
1-1'4 Std,. 


& Zum Friedrich⸗Auguſt⸗Turm bei Sohland, 

Bhf. Rodewitz: Auf bem Hange am rechten Spreeufer über Callenberg nach Kirſchau 

und Schirgiswalde 1 Std, am Waldrande Kälberſteine bequemer Talweg nach Soh⸗ 

land a, Spree, Oberſohland zum Turm, 2 Std. Wz, weiß⸗gelb⸗ weiß. Zurück üb 

Wehrsdorf, Weifa, Wilthen 2¼ Std, ober über Pißdörfel, Niederwehrsdorf, Ne 
ſchirgiswalde, Wilthen, 2½ Std, 


9, Jus Valtenberg⸗Gebiel, 6 

a) Durch das obere Spreetal nach Gnaſchwitz und Gaußig (. II A 9), Gickelshäuſer, Ritter 
qut Oberneubirch, über Schramms Bierkeller zum Gipfel, 4'/, Std, 

b) über Doberſchau, Schlungwitz, Schießſtände om Bärwald, Dretſchen, 7 
(Kleebuſchſchenke) Oberneukirch (Erbgericht, Bahnhof) zum Gipfel. 4 Std,, teilweile 
ſchöne Ausblicke, 

c) Bhf. Seifichen. Gaußig, Hoher Hahn, Ruppertshäuſer, Bhf. Miederneukirch sum 76 
215, von Seitſchen bis Gickelshäuſer weiß⸗gelb⸗ weiß, bann Ringzeichen, 3 Std, 

d) Bhf. Singwitz über Schwarznaußlitz nach Irgersdorf, Piho zum Qreukircher Sattel, 
Anſchluß an a, b oder c. 2X5, von Irgersdorf an Ringzeichen. 3-3 ½¼ Std, 

e) Bhf. Rodewitz: über Kirſchau, Meuſchirgiewalde, Weifa, Steinigtwolmsdorf ober von 
Neuſchirgiswalde Grenzweg nach Steinigtwolmsdorf, Weſenitzmühle, auf bem Weſenitz⸗ 
ſteige zum Ringenhainer Wege, aufwärts zur Weſenitzquelle und zum Gipfel, 
Ningzeichen, 3½ Std, ۱ 
Oder von 92 ی‎ auf der Staatsſtraße zur Hohwaldſchenke (Abſtecher zul 
Tungenheilſtätte) '/,—?/, Std, weiter, 

f) Bhf. Wilthen: über 28606, Ringenhain zum Gipfel, 703, von Weifa an IL 2½ Std 
oder über Dahrener Berg, Kreuzweg, Ringenhain, 03, ſchräges weiß⸗ rot. 18 

zum Gipfel 9", Std, 

ፀን Bhf. Oberneukitch: über Viehbighäuſer zum Gipfel 1 Std,, oder über مسب‎ 
Hohwaldſchenke zum Gipfel, 2 Std, 

ከን Bhf. Niederneukirch⸗ 2X», weiß⸗grün⸗weiß zum Gipfel. /. Std,, ſteil; oder Wz. Ring 
zeichen zum Gipfel, Std, ſteil; oder über Georgenbad zum Oberneukircher Wege und 
Gipfel, 1¼ Std.; ober über Forſthaus Rlunker, Hohwaldſchenke zum Gipfel, 2 Std. 

Abſtiege nach den Bahnhöfen Miederneukirch, Oberneukirch, Wilthen, Geitichen; vergl. di 
Auf ſtiege, 


10, Nach Butterberg, Stbyllenſtein, Forſthaus Luchſen burg. 

Bhf. Demis: über Amſelſchenke nach dem Butterberg (1, II A 11), Heiterer Blich bei Burka 
Sibyllenſtein (Gipfelklippen), Forſthaus Cuchſenburg. 203. Kammzeichen, 3 / Std 
Töne Waldwanderung über Waldicheide nach Rammenau (Fichtedenkmal, alte Lind 
im Pfarrgarten, Rittergut, Teiche) und Biſchofswerda, 2 Std, letztes Stück Tonní 
Schöner Waldweg nach Demis. 1 Std, 


11, Kloſter Ct ern, 
28 Demis: lacha durch ben Taucherwald nach Uhyſt, Oreuſtädtel, zur Oftro 
Schanze (Doppelwall) Cannewitz nach Kloſter St, Marienſtern, 3¼ Std.; über Croſt⸗ 
witz, Jeßnitz, Puſchwitz nach Neſchroltz, 2½ Std,; teilweiſe ſonnig. Frühjahr, با‎ 
po bon Marienltern über Kuckau (Schanze), Bad Schmeckwitz, Roſental (Wallfahrts 
\ Roma, وله‎ a 6۱۳.۰ feilweiſe ſchöne Waldwanderung. 


4 In das Heide- umb Teichgebiet, 
(Frühſahr, Herbi), 


12, MRadibor, Suppa, Neſchwitz, Quoos, 

Bhf. Radidor Hp.: Über Meudroßna, Cuppa, Cuppedubrau, Holſchdubrau, Neudorf, 

| Meſchwitz (Kirche, altes und neues Schloß, Park), an die Holſchaer Teiche, Gr.⸗Dubrau⸗ 
Teich (Dtaturidjufigebiet), Mauſoleum, Quoos. 3-4 Ob, 


1, Mabdibor, Cuppa, Hahneberge, 6, 
` DET. Nradibor: Madibor, Parkweg, Mühlhäuſer sum ٥616, Cuppa, رت‎ 
Hahneberge, NeuzOppis, Haſenwinkel, Neſchwitz, 4 Std, 


14, 251٥109996, 00۱۲6۵۲, ۲, 
BVyhf. Meichwis: über Holſchdubrau, Cuppedubrau, Droben zum Milkeler Großteich, Milkel, 
| (Schloß, Park), Teicha, Seticheba, Rauppa, Sdier, Bhf, Tir, 3 Std, echter Heldewald, 
ſchöne Tei- und Parklandichaft, 


15, Quoos, 501700150100, Eichberg, Röniagwartha, 
Bhf, Quoos: ein Stück des Cuppaer unb Holſchdubrauer Fahrweges entlang, aber nicht 
in die beiden Dörfer, ſondern öſtlich von Holſchdubrau (Wegſäule!) nach Norden, 
durch ben Heidewald ber Hahneberge nach Johnsdorf, dieleg durchqueren und auf ben 
Eichberg bei Hermsdorf (Alaunſchieſerbruch, Denkmal), 3 Std, nach 0 
1-1', Std, 


16, Königswartha, Eichberg, Milled, Srofbubrau, 
Bhf. Königswartha, zum Eichberg ) 0), Hermsdorf, sum Wochus⸗Teich, Weſſel, Teia, 
. Riel, Mierer Großteich, Croſta (Adolfshütte), Bhf. Großdubrau, 4 Std, 


Parklandſchafts⸗ und ٧8٧89 
(Frühfahr, Herb), 


7, Cause, Weißen herg, Gröditz, Drehſa, 

Bhf. Pommritz: Niethener Schanze, Park von Cause (Erlaubnis beim Schloßgärtner 
einholen), (2 Schanzen, in der einen die Familiengruft der Grafen Breßler), zum Strom⸗ 
berg (Baſaltbrüche und Rundwalh, Weißenberg, durch bie Weichaer Skala nach 
Gröditz (Schloß. Schanze) über die Riegelmühle und Wurſchen (Waſſerſchloß) nach 
Drehſa (Schloß, Park; Erlaubnis beim Rentmeiſter einholen), Bhf. Pommritz, 6 Std, 


18, Medaſchützer Tal, 

Bhf. Seilen; über Birkau, Neuſpittwitz nach Spittwitz, oder Bhf. Demis; über 2 
rode, Rotnaußlitz nach Spittwitz (Schanze), durch dag 519201607 Tal zur ۲ 
Mühle, zur Coblenzer Schanze (Doppelwall, gegenüber die Dobranitzer Schanze), 
Coblenz, Pietzſchwoitz, Daren (Schanze), Göda (Schanze), über Kleinfeifichen (Schanze) 
zum Bahnhof Seitſchen, 4 Std, oder zurück nach Bauten. 

Gebirgsverein Bautzen. 
Zu näherer Auskunft find gern bereit Oberlehrer Frenzel, Jägerſtt. 3, Handelsſchulober⸗ 
Hrer Jänichen, Ziegelltt, 20, Oberrealſchuloberlehrer Lehmann, Mollteſtr. 13, ۴ 
ichter, Wilhelmſtr. 91, Prokuriſt Ullrich, Bismarckſtr. 5, 
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Übersichtsplan der®lätze im Stadttheater zu Bautzen 
Links. Rechts. 
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Inh. Georg Hallac Kaiferftcafe 8 


| _AOilhelm . Heine Möller oes | 


ዐኘዥዥ 
Geößtes Spezialhaus fie Mädchen- 
und Knabenbekleidung Telephon 
691 


Altoftes Steumpf-, Woll-u. Feikotagenhaus (9591) 
am Platze 


ም) 
یه‎ HAN KANN ALOE RO وه هو‎ 


teter Eingang 5 Geóffe Auswahl und # Mus altbekannt 
von Neuheiten! billige, fefte Preife ! gute Qualitäten! 


| 
| 
ATE ا سه سو‎ T aree PEPR OII OLENA LAL DL ALAA VRAT Nt | 


Übersichtsplan der Plätze im Stadttheater zu Bautzen 
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Jllibebannt und gern besucht 
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Links. 


Konditorei llüller 


eenspcechar 8375 


خا سم | 


Gfeinste “Konditorei - ÖOrzeugnisse 
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Übersichtsplan der Plätze im Stadttheater zu Bautzen 


1 Hotel Rachlitz / Bautzen ۲ 


Fernſprecher 2571 

( —  ሸመሙ፦--- - 

Sut bürgerliches Haus mit moderner 
Einrichtung / Gute Küche / Echte Biere 


9 — — 
Autogarage Autogarage _ 


1 Jultus Juraske, 627 f 
PN se” NN aat Ns” NI sa NJ 


279900090000000000000000000000000000000000000000000000000000 


Bautzener Biere | 
; 

وچو — 

(JUWELEN : GOLD 5 SILBER. 


HOCHZEITS-, PATEN-, FESTGESCHENKE 


Eigene Werkstatt für Neuarbeiten, Reparaturen und Gravierungen 


REINHOLD KAPPEL, Juwelier, BAUTZEN 


Fernsprecher Nr. 2720 Kaiserstraße 6 Fernsprecher Nr. 2720 


aus nur bestem Malz 
und Hopfen hergestellt 
sind von hervorragender 
Güte und Wohlbekörnm- 
lichkeit. Sie befriedigen 
die verwöhntesten 
Ansprüche. 


Deshalb bevorzuge jeder 
Biertrinker nur unsere 
hochfeinen 


einheimischen 


hellen und dunklen 
Biere, 


1 
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; 
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Bautzener Brauerei 
und Málzerei Aktiengesellschaft 
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„ZUM ALTEN BIERHOF“! 


Telephon 2772 x Theatergasse 6 * Telephon 2772 


Gut bürgerliches Lokal 7 Die vorzüglichen Biere wie: 
Bautzner Spezial - Pilsner / Dresdner Felsenkeller Lager 
Weihenstephan Münchner aus der Bayrischen Staatsbrauerei 
Gute Küche kommen zum Ausstoß Preiswerte Weine 

Inh.: Johannes Hebold a 


Welches ist die beliebteste Ausflugsstätte 2 


Ausflugsort Niederkaina 


Gartenrestauration mit Kinderbelustigung / Tanzpalast 
Erstklassige Küche / Bestgepflegte Biere 
1/2 Stunde von Bautzen Besitzer: G. Lorenz Telephon Nr. 2914 


Weickert & Eifler 


Inhaber: Alwin Eifler 
Spezialfabrik für 
erſtklaſſige ٧٧ 
Polfferanflagen und ſamtliche Dolffermóbel : 


en gros Fabrik: Induſtriehof Gnaſchwitz en détail % 
Fernruf Nr. 518 (2548) 


mmm 


( 

( ) 
(| Gafé u. Gonditorei Hohenzollern 
| Taucherstr. 17 beim Justizgebäude Fernruf 2195 
( ) 
(! Vornehmes Familien-Gafe ) 
1 Täglich nachm T Sonn- und ۵ ) 
١١ "rues Künstlerkonzert i | 
Bestgeptlegte Biere und Weine 
( Angenehmster Aufenthalt ) 
(ai —— SSS الس‎ 


Gaststätte „Goldener Adler“ 


Bia) 15:6 ta Haupfmarkt 4 
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Spezial Reichhaltige i 
Kulmbacher Bierhaus 4 Speisenkarte 
* * 
۸٢ TIS GET 1:25:45, (adie d.) * Besitzer: Edm, Hopf 
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Nierth & Förster, Bautzen 


Vor dem Schülertor 9 
Fernsprecher 3532 


* 


Elektrische Anlagen Eisenkonstruktionen 
jeden Umfanges. 

Ständiges Lager in Motoren, 
Beleuchtungskörpern, Glühlampen, 
Koch-u. Heizapparaten, Bügeleisen, 

Staubsaugern usw. 
Telephon- und Klingelanlagen. Scherengitter 
Sämtliches Material (bester Schutz gegen Einbruch). 
für Stark- und Schwachstrom. Gesetzlich geschützte Markisen. 


Eiserne Tore, Türen, Geländer, 
Treppen, Fenster, 
Kunstschmiedearbeiten, Pumpen, 
Hebezeuge, Transmissionen. 
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Blitzableiteranlagen 


Nur Qualitätsware und beste Ausführung! 
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| e Schweizerhaus 


Bautzen Hermann Schmiedel 
— — 


EN a ተድ 
E * Eigene Fleischerei 


7 255 Angenehmer  Familienverkehr 


| Große Garten wirtschaft 
Travnet ا باو‎ ማችን 
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2 د۸د 
Wo geht der verwöhnteste Bierfrinker hin??!! . . , . . In das‏ 


| Central "Iheatfer.-Restíauranf. 


früher Alberfhof - Neugraben 9 
Telephon 2665 


ጋ 


Dorf frinkf man das köstliche „Radeberger Pilsener”, das 
„Baufzener Spezial-Kulm", ein Meistertrunk der deutschen 
Braukunsf, ferner das bekömmliche „Baufzener Pilsener” 
und das süffige „Echfe Schluckenauer Pilsener Bier" 


Besfgepflegte Weine und vorzügliche Küche - Inh.: Karl Laucke 
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Fremdenhof zum Weber 


Fernruf: 


Fernruf: 2 
Sohland/Spree 128 Kirschau Wilthen 50 


Der Neuzeit entsprechend eingerichtet 
34 Zimmer, Warm- und Kaltwasserleitung, Zentral- 
heizung, Bäder, Autogaragen, Stallungen, Wagenremisen 
* 
Elegante Gesellschaftsráume und Wein- 
zimmer, gediegene, gemütliche Bierzimmer im 
làndlichen Stil, Veranden mit práchtiger Aussicht auf 
die umliegenden Ortschaften und bewaldeten Hóhen, wie 
Bieleboh und Czorneboh; herrliche Garten- 
anlagen mit anschließendem Park 
Hervorragende Küche 


«mijili 


۱۳۳۲ 


* 
Max Ulbrich 
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AUGUST FORSTER 


F E Ü G 23 E , sind das 
und geniale Ergebnis 
۳۲۳۱۵۷ O.S 70 jähriger Erfahrung im Klavierbau 


Kunstspiel-Tretpianos ^ Harmoniums „ Sprechapparate ^ Ständig großes Plattenlager 


‚PIANOMAGAZIN AUGUST FORSTER, BAUTZEN, KAISERSTR. 15 


uuu €——————Ó 0111001000 


aulzner Stanz- und ©mailliewerk 


SAktiengesellschaft 


Telegeamm-Adresse: Emaillieweck Bautzen Telephon: Nummer 2365 und 2366 


+ 


Fabrikation 
emaillieefee Flaus- und Küchengeräte 
Kochgeschiere und emaillierfee Schilder jeder Mel 


ች 


| Derlangen Sie bitte 
Dresdner Waldſchlößchen-Hiere; 
und Sie werden zufrieden fein || 


| Niederlage Baugen 1 
| Sedanſtraße 17 Fernſprecher 3000 1 
Sruffaten — 08108 Em. Monfe | 


E. G. LEUNER 


Kaiserstraße 


Qualitätslederwaren ~ Reiseartikel aller Art 
Geschenkartikel Sportausrüstungen 


— ٢ 
Telephon 200 + Gegründet 1855 


für den Fremdenverkehr wichtiger Firmen. 


Stadt Metz: E. Teich, Steinſtr. 5. o- 867 (2807 
Theater⸗Caſé und Reſtaurant: Hermann Lehmann 
Lauengraben 16. me 515 (2515). 
Zum alten Bierhof: Johs. Sebold, Theatergaſſe & 

Gm 772 (2772). 
Zu den Drei Linden: Auguft Hollan, Dresdene 


Straße 1. - (703) (3987). 
Zum goldenen Adler: Edmund Hopf, 7 
| markt 4. o 1235 (3235). 
Zur goldenen Sonne (Gewerlſchaftshaus)!: Hel 


mann Meier, Nordſtraße 1. ome 85 (2085). 


Zum goldenen Stern: Robert Vollmar, Kort 
markt 30. መሩ! 593 (2593). 
Zur goldenen Weintraube (Zum Auguſtiner) 


Wilh. Gauder, Torgaſſe 1. ome 109 (3509). 
Zur Gondelfahrt: Adolf Hauer, Bleichenſtraße ۳ 
exi 981 (3956). 
Zum halben Mond: Max Kießling, Meuk. 7 
ſtraße 40. ሙዱ! 1222 (3222). ۱ 
| Zur Krone: Balthafar Bommersheim, 
| امسو‎ 395 (3795). 
Zum Kronprinz: Guſtav Moſer, 
ጮ፦( 732 (2732). 
Zum Kurfürſt: Karl Heink, Holzmarkt 15. 
(2418 


Steinjtr. I 


Kaeublerſtr 14 


omp 41 


| 


Zum Markgrafen: Gotthelf Schäfer, 756 17 
Om 157. 
Zur Reichspoſt: Auguſt Stephan, Goſchwitzſtr. 3 
| ome! 479 (3679). 
100101 Holzmarkt 4 


Zum Römer: Paul 
Zum Sächſiſchen Hof: Ernit Kmoch, Steinitrafe 2 


| سا‎ 370 (3370). 
Zum Weißen Roß: Curt Lange, Aeußere 11 
| jtrake 11. መቆ፤ 13 (3413). 


Konditoreien und Cafes. 


Baumſelder, Otto, Bismarckſtraße 14. 
Bieſold, Rudolf, Reichenſtraße 7. ome: 1286 (3286 
Harniſch, Jenny verw. (Grohmanns Nachf.), Mü 
| 10100116 2. 0 1229 (3556). 
Heinte, Frieda verw, (Caje Central), Reichel 
ſtraße 25. 

Heinze, Johann (Wendiſches Cafe — Koſeſow 
Lauengraben 2. 1 
Hofmann, Richard (Cafe Hojmann), Tuchmache 

ſtraße 38. 1 
Jannaſch. Richard, Kaiſerſtraße 5. o- (3525 
| Kneichte, Paul (Donaths ۱۱۵41.(, ۴ » 
| = 1247 (2216). f 
Lehmann, Rudolf, Wendiſcheſtraße 8. o ۲ 


(9118). 
Müller, Alfred (Firma: W. Müller), 7 
ſtraße 44. o- 1875 (3375). 
10010120016, Kaiſerſtraße 11. o- (3441). - 
Staedel, Eduard (Café Bismard), Seminarftr ' 
mpi 1166. / 
Stiller, Emil, Aeuß. Lauenſtr. 38. o 853 (67 
Voigt, Adolf (Care Hohenzollern), Taucherſtr. 1 
Om! 195 (2195). 


Litörſabrit. 
Pötſchte, Paul, Holzmarkt 4. op 3370. 


Muſitalienhandlung. 
Muftt zus € ich, Holzmarkt 2. Ww: 


) 
3 “ 
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Verzeichnis einiger 


Apotheken. 
Schloßapotheke, Goſchwitzſtr. 27. o- 5 (3415). 
Stadtapotheke, Hauptmarkt 6. o- 1113 (3113). 
Mettinapothete, Taucherſtr. 24. o- 564 (2564). 


Automobil- und Laſtkraftwagenverkehr. 


Auto⸗Büro G. m. b. H., Sedanſtraße 17, Huſaren⸗ 
kaſerne (Nordflügel). o- 566 (3566). 
Auto⸗Dienſt G. m. b. H. Bautzen, Hujarentajerne. 
o 1334 (2958) und 566 (3566). 
Fierle, Willy, Goſchwitzſtraße 42. ኤፁ 0 (5700). 
Gajt, Carl, Kraftfahrzeuge. Reparaturwerkſtätte 
und Garagen, Holzmarkt 27—29. መቅ 3290. 
Kraftverkehrs⸗Geſellſchaft „Freiſtaat Sachſen“ m. 
b. H. Betriebsleitung: Strehlaer Straße 45. 
o 528 (2561). 
Lauſitzer Autovermietung Max Wenzel, Pauli⸗ 
ſtraße 42. o- 166 (2166). 
Puſch, Franz, Töpferſtraße 29. om 729 (109). 
Raſch, Harry, Bergſtraße 4. o- 319 (2466). 
Scholze, Auguft, Georgſtraße 10. ኤሙ! 241 (2291). 
Scholze, Ernſt, Töpferſtraße 27. Ome! 466 (3466). 
Tſchepitz. Albert, Töpferſtraße 29. o- 729 (3829). 
Wobſt, Moritz. Schäfferſtr. 48. - 66 (3065, 3066). 


Uem 


SPEZIALIST FÜR 
20627۷6۵ ERs 


Nm 
BAUTZEN 
HAISERSTRASSE 


Verzeichnis einiger Fremdenhöſe und Gaſt⸗ 
wirtſchaften. 
Albertsgarten: Johann Wacker, Strehlaer Str. 37. 
Bui 567 (3567). 
Brauhausgarten: Max Heinke, Neuſalzaer Str. 4. 
` Ome 1117 (2217). 
Bürgergarten: Wilhelm mod, Aeußere 7 
ſtraße 2. o- (3209). 
Gentralthenter : Reftaurant: Karl Laude, Neu- 
graben 9. o- 665 (2665). 
Fremdenhof E. Gude, Inh.: Scholz, verw., Stref: 
[aer Straße 1. امسو‎ 12 (3412). 
ed Rachlitz (Bierpalaſt): Jul. ۵ 
b 1 23. ا‎ i mu. 3 
sbau: Oskar Dietrich, Hintere Reichenſtr. 1. 
ğu اجسم‎ 70 (3970). መ ou 


Luſatia: Auguſt Zickler, Löbauer Straße 26. 
673 (2673). 

Naturpark: Richard Müller, Czornebohſtraße 80. 
م‎ 784 (2784) * ۱ 


Straße B er all ze}. 
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25). 
Schweizerhaus: Hermann 


— 


Schloss-Str. C. 3 

Schüler-Str. C. 3 

Schülertor, Vor dem 
GD 


Strassen und Plätze. 


Hausen-Str. F. 4 5 |Mühltor-G. C. 3 4 

Hering-Str. C. 3 Muskauer-Str. E. 23 

Hindenburg-Str. E 2 8.1 
4 


4 F. 5 Neugasse D. 3 


Hinter-G. C. 4 Neugraben D. 4 Schul-Str. C. 4 
Hohen-G. C. 3 Neusalzaer-Str. Sedan-Platz E. 5 6 
Holz-Markt D. E. 3 C. 4 5 6|Sedan-Str. E. 5 6 
Humboldt-Str. C. 5 | Neusche Promenade | Seminar-Str. C. 4 5 
agdweg F. 7 A. B. 5|Sieber-G. C. 3 
üger-Str. D. E. 5 | Neustádter-Str, A.B.5 | Societäts-G, C. 4 
Kaeubler-Str. B. C. 4 | Nicolai-Pforte C. 3 | Spree-G. C. 2 3 
Kaiser-Str. D. 4 Nicolai-Stufen C. 3 |Stein-Str. D. 3 
Kant-Str. F. 3 Nord-Str. D. 3 Stieber-Str. E. 5 6 
Karl-Str. C. 5 Nouart-Str. E. 4 Stifts-Str. E. 2 
Kessel-Str. C. D. 3 Strehlaer-Str. D. 5 


ES 
Tal-Str. C. 1 2 D. 1 
Taschenberg C. D. 
Taucher-Str. E. 3 
Theater-G. C. 3 


AUNO 


3 | Thromberg-Str. 


7 با 
Tópfer-Str. D. 3‏ 
Tor-Gasse D. 3‏ 


3 | Trosky-Str. B. 4 


a D.4‏ و ات د 

Wach-G. C. 3 
Wall-Str. D. 4 E. 34 
Weinberg, Am En 


Wendischer Graben 


D. 3 
3 ተራራ... 
3 Wendische-Str 4 


West-Sır. C. 6 . 
Wettin-Str. D. E. 5 
Wetzel-Str. E. 2 
Wilhelth-Str. E. 
Wilthenér-Str, C. 
Ziegel-Str. D. 3 
Ziegelwall E. 3 
Zwinger C. 3 


4 
67 


Óffentliche Gebáude und Anstalten. 


41. Schwimmhalle 
D 


42. Spreebad A. B.5 
43. Stadtbad D. 4 
44. Stadtbauamt D.3 
45. Stadtgärtnerei 


E. 8 
46. Stadtkrankenh. 
D. 2 3 
47. Stadtmuseum 


3 4 
48. Stadttheater C. 4 
49, Wasserturm C. 3 
50. Wasserkunst, neu. 


C. 4 
51. Wasserkunst, alte 


5la Waisenhaus, [ 
Wirtsch.-Hof.C.4 


76, Oberrealsch. C.4 
77. Obst- u. Garten- 
bau-Sch. E. 4 


Volks-Schulen, 
78. Domschule, alte 


79. Domschule, neue 
E. 4 


80. Lessingsch. D. 4 
81. Luthersch. C. 4 
82. Michaelissch. B.4 
83. Pestalozzisch.C.4 


Steinbr. bezw. Fels 


5 | Uferw: 


Otto E aos 


Packhof-Str. C. 5 

Pauli-Str. D. 5 E. 45 
F.4 

Petrikirche, An کلم‎ 


Platz-Str. E. 4 
Prediger-G. C. 3 
Prediger-G., FE ne 


Kirch-G. D. 3 
Kirch-Platz D. 3 
Kónig Friedr. Aug.- 
Platz E. 4 
Kónigswall, Am D.3 
Korn-Str. C. 3 
Korn-Markt D. 3 4 
Kronpr.-Brücke, cx 


Krottenschmidt.- 


r. B. 4 
Kurze-G. C. 3 
Lauengraben, C. 4 
Lauen-Str., Äussere 


Preuschwitzer-Str. 


Privatweg ፻. 7 
Proitschenberg, Am 
B., 


Quer-Gasse D. 5 
4 | Reichen-Str. C. 3 
Reichen-Str. Hintere 


Lauen-Str., Innere 
C, 


3 
Lazarett-Str. D. 2 


Lessing-Str. D. E. 4 CQ. Di 
Löbauer-Str. E. 3 | Reichentor, Ausseres 
WR, 3 4 ۲ 
Lóhr-Str. E. F. 5 Róhrscheidt-Str. E. 2 
Logen-G. C. 3 Rosenstr. D. 3 4 
Lotze-Str. D. 3 4 Schäffer-Str. D. E. 2 
Mättig-Str. E. 3 4 5 | Scharfenweg B.C. 4 
Mathilßen-Str. E. F.5 | Schiessplatz, Am 
Messer-G. C. 3 D. 3 
Mónchs-Gasse C. 3 ከ: 
Mónchskirche C. 3 .D.4 
Moltke-Str. D. 3 4 | Schlachthof-Str. E. 6 
ems D. 5 |Schlieben-Str. B. 34 
Mühl-Str. C. 3 Schlossgraben C. 3 


26. Nicolaiturm C. 3 
27. Nicolai-Ruine 


C8 
28. Ortenburg B.C.3 


13. Kaserne, alte 
ehemalige D. 3 
. Kaserne, Artill. 


FES 
15. Kaserne, Hus., | 29, Polizeiwache 
ehem. E. F. 6 Stadth. (.. 3 
16. Kaserne, Inf. F.4| 30. Polizeiwache, 
17. Kinderbewahr- Auss.Reich-T. E.3 
anstalt D. 3 | 31. Postamt I D. 4 
18 32. Postamt II D. 5 


j a 


E. . Postamt III C. 3 
. Landhaus C. 3 


. Rathaus C. 3 


20. Landst.-BankD.5 | 35. Reichenturm D.3 
21. Landes-Strafanst. | 36. Reichsbank E. 4 
D. E. 1. | 37, Schlachthof E. 6 
22. Lauenturm C. 4 | 38. Schützenhaus 
23. Lazarett D. 2 3 C2 
24. Marthastift E. 5 | 39. Schülertor C. 3 
25. Mannerhosp. E.3 | 40. Siechenhaus D. 2 
60. Kath. Frdh. G. 12 Unterrichts- 


61. Nicolai-Frdh.C.3 Anstalten. 
62. Tauch.-Frdh. E.3 8 جر ی‎ A 
i i . Handelssch. D. 
63. Seidauer 5 71. Hóh. Mädchen- 
schule C. 
Kirchen, 1 72. Industrie- u. Ge- 
64. Kirchez.uns.lieb. beschule D. 3 
Frauen D. 3 ټون‎ E 
: 73. Landwirtschaftl. 
65. ES ۳ 4 Schule E. 4 
arthenk. D. : 
66. Michaelisk, C. 3 Letrerseminar, | 
67. Petrikirche C. 3 | 75. Lehrerseminar, 
68. Taucherk. E. 3 Kath. E. 2 
Zeichenerklärung: 
== Eisenbahn 


-— 
AA 
N 7 
EE 


iba Öffentliche Gebäude 
Privat-Gebäude 


Plan 


der Stadt N 


۳ 


Bautzen. “““ፖ jj 


Maßstab 1 : 9000. Albert-Platz D. 4 
Albert-Str. D. 4 
Anstalt-Str. D. E. 2 
Arnold-Str. F. 3 
Bahnhof-Str. C. D.5 
Barbara-Str. F. 5 
Berg-Str. D. 4 
Bismarck-Str. D. 4 5 
Bleichen-Str. B. C. 5 
Breiten-Gasse C. 3 
Brüder-G., Gr. C. 3 
Brüder-G., Hint C. 3 
Brüder-G., Kl. C. 3 
Burglehn C. 3 
Burg-Platz C, 3 
Butter-Markt D. 3 
Carola-Str. D. 5 
Czorneboh-Str. F. 6 
Dom-Gasse C. 3 
Dornschnabel D. 4 
Dresdener-Str. B. C.4 
Fabrik-Str. B. 6 C. 7 


Feldschlósschenweg 
BG 


Fichte-Str. F. 3 
Fiedler-Str. B. 3 4 
Fischer-G. C. 4 
هم‎ pe e ሎን 


Fleischbánken 

An den C. 3 
Fleischer-G. C. 3 
Fleisch-Markt C. 3 
Flinz-Str. E. 2 3 
Friedrich-Str. C. 5 
Garten-Str. D. 4 
Georg-Str. E. 4 5 
Gerber-Str. @ 3 
Gerbertor, Vor ይ 


Gickelsbetg C. 3 
Goschwitz-Str. C.D. 
Grubditzerweg F. 
Güterbahnhofß; y 
Hauensteiner-G. C.3 
Haupt-Markt C. 3 


5 Flur Seidau 
ዒ 


| = فا 0 
4 / 
لا ያ‏ 


3 
4 
7 
6 


1. Amtshauptmsch. 
Did 


2. Armenhaus D. 2 
3. Bauhof, n. 


.3 
4. Domstift C. 3 
5, Eichamt E. 4 
6. መይ መ ቁ. 


7. Frauenhospital 


8. Gas- u. Wasser- 
werk C. 2 
9, Gewandhaus C.3 
10. Hauptzollamt 
E. 4 
11. ا‎ 
erberge C. 3 
12. Justizgebäud. E.4 


Denkmäler. 
52. Denkstein d. Art. 

Rgt. 28 D. 4 
53. Denkstein d. Inf. 
Rgt. 103 D. 3 
54. Denkm.v.1813E.3 
55. Kg.Alb.-Dml.C.4 
ቁስ ون‎ TI 


.4 

Friedhöfe, 
57. Ehrenhain E.F. 3 
58, Krgsgef.-Frdh.F.3 
59. Jüd. Friedh. G. 1 


Friedhof 
O Anlagen Gewässer 
Wiesen Stadtgrenze 
[588] ۵ 
6 
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